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203012 
Berichtigung 

Betr.: Verordnung zur Änderung der Verordnung 
über die Prüfung für die Laufbahn des hö­
heren Polizeivollzugsdienstes (Prüfungsver­
ordnung Polizei - höherer Dienst [PVPol-hD]) 
vom 13. Juli 1992 (GV. NW. S. 312) 

1. In § 10 ist Absatz 7 richtig Absatz 6 

2. § 24 entfällt 

3. § 25 wird § 24. 

- GV. NW. 1992 S. 342. 

2031 
Verordnung 

über die zuständige Stelle für die 
förmliche Verpflichtung nichtbeamteter Personen 

nach dem Verpflichtungsgesetz im 
Geschäftsbereich der Polizei 

Vom 18. Juli 1992 

Aufgrund des § 1 Abs. 4 Nr. 2 des Verpflichtungsgesetzes 
vom 2. März 1974 (BGBI. I S. 469), geändert durch Gesetz 
vom 15. August 1974 (BGBI. I S. 1942), in Verbindung mit 
§ 1 der Verordnung über Zuständigkeiten nach dem Ver­
pflichtungsgesetz vom 28. Januar 1975 (GV. NW. S. 158), 
geändert durch Verordnung vom 10. Juni 1976 (GV. NW. 
S. 236), wird verordnet: 

§ 1 

Die Aufgaben nach § 1 Abs. 1 bis 3 des Verpflichtungs­
gesetzes obliegen den Behördenleitern/-innen oder von 
ihnen beauftragten Beamten/-innen des höheren Dienstes 
der Polizeibehörde, bei der die zu verpflichtende Person 
beschäftigt oder für die sie tätig ist. 

§ 2 

Diese Verordnung tritt am Tage nach ihrer Verkündung 
in Kraft. 

Düsseldorf, den 18. Juli 1992 

223 

Der Innenminister 
des Landes Nordrhein-Westfalen 

Dr. Herbert Schnoor 

- GV. NW. 1992 S. 342. 

Verordnung 
zur Änderung der Verordnung 

über die Zuständigkeit der Studentenwerke 
- Anstalten des öffentlichen Rechts -

im Lande Nordrhein-Westfalen 
Vom 26. August 1992 

Aufgrund des § 1 Abs. 4 des Gesetzes über die Studenten­
werke im Lande Nordrhein-Westfalen (Studentenwerks­
gesetz - StWG -) vom 27. Februar 1974 (GV. NW. S. 71), 
zuletzt geändert durch Gesetz vom 17. April 1991 (GV. NW. 
S. 194), wird im Einvernehmen mit dem Finanzministerium 
des Landes Nordrhein-Westfalen verordnet: 

Artikel I 

Die Verordnung über die Zuständigkeit der Studenten­
werke - Anstalten des öffentlichen Rechts im Lande 
Nordrhein-Westfalen vom 6. Juli 1988 (GV. NW. S. 355) wird 
wie folgt geändert: 

1. In § 1 wird folgende neue Nummer 3 eingefügt: 

,,3. das Studentenwerk Bochum für 
die Universität Bochum, 
die Fachhochschule Bochum und 
die Fachhochschule Gelsenkirchen," 

Die bisherigen Nummern 3 bis 9 werden Nummern 4 
bis 10. 

Artikel II 

Diese Verordnung tritt mit Wirkung vom 1. August 
1992 in Kraft. 

Düsseldorf, den 26. August 1992 

321 

Die Ministerin 
für Wissenschaft und Forschung 
des Landes Nordrhein-Westfalen 

Anke Brunn 

- GV. NW. 1992 S. 342. 

Verordnung 
über die Ermächtigung des Finanzministeriums 

zum Erlaß der Rechtsverordnung 
zur Festsetzung einer angemessenen Gebühr 
für die Hinterlegung der Verkaufsprospekte 

bei der Hinterlegungsstelle 
Vom 1. September 1992 

Aufgrund des § 16 Abs. 2 Satz 2 des Wertpapier-Ver­
kaufsprospektgesetzes vom 13. Dezember 1990 (BGBL I 
S. 2749) wird verordnet: 

§ 1 

Die Ermächtigung der Landesregierung, durch Rechts­
verordnung eine angemessene Gebühr für die Hinterle­
gung der Verkaufsprospekte bei der Hinterlegungsstelle 
festzusetzen, wird auf das Finanzministerium übertragen. 

§2 

Diese Verordnung tritt am Tage nach der Verkündung in 
Kraft. 

Düsseldorf, den 1. September 19.92 

(L.S.) 

Die Landesregierung 
Nordrhein -Westfalen 

Der Stellvertreter 
des Ministerpräsidenten 

Herbert Schnoor 

Der Finanzminister 

Heinz Schleußer 

GV. NW. 1992 S. 342. 
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600 
Fünfte Verordnung 

zur Änderung der Verordnung 
über die Zuständigkeiten der Finanzämter 

Vom 15. September 1992 

Aufgrund 

1. des § 17 Abs. 1 des Finanzverwaltungsgesetzes in der 
Fassung des Gesetzes vom 30. August 1971 (BGBL I 
S. 1426), zuletzt geändert durch Gesetz vom 25. August 
1992 (BGBL I S. 1548), 

2. des § 4 Abs. 1 Satz 3 des Spielbankgesetzes NW vom 
19. März 1974 (GV. NW. S. 93), zuletzt geändert durch 
Gesetz vom 6. November 1984 (GV. NW. S. 663), 

3. des § 17 Abs. 2 Satz 3 des Finanzverwaltungsgesetzes, 

4. des § 15 Abs. 2 Satz 1 des Kraftfahrzeugsteuergesetzes 
in der Fassung der Bekanntmachung vom 1. Februar 
1979 (BGBL I S. 132), zuletzt geändert durch Gesetz vom 
25. August 1992 (BGBL I S. 1548), 

5. des § 387 Abs. 2 Satz 1 und 2 und des § 409 Satz 2 der 
Abgabenordnung vom 16. März 1976 (BGB!. I S. 613), 
zuletzt geändert durch Gesetz vom 25. August 1992 
(BGBL I S. 1548), 

6. des § 5 a Abs. 2 Satz 2 des Gesetzes über Bergmanns­
prämien in der Fassung der Bekanntmachung vom 
12. Mai 1969 (BGBL I S. 434), zuletzt geändert durch 
Gesetz vom 7. Mai 1980 (BGBL I S. 532), 

7. des § 5b Abs. 2 Satz 2 des Spar-Prämiengesetzes in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 10. Februar 1982 
(BGBL I S. 125), zuletzt geändert durch Gesetz vom 
26. Juni 1985 (BGBL I S. 1153), 

8. des § 14 Abs. 3 Satz 2 des Fünften Vermögensbildungs­
gesetzes in der Fassung der Bekanntmachung vom 

19. Januar 1989 (BGBL I S. 137), zuletzt geändert durch 
Gesetz vom 13. Dezember 1990 (BGBL I S. 2749), 

9. des § 8 Abs. 2 Satz 2 des Wohnungsbau-Prämiengeset­
zes in der Fassung der Bekanntmachung vom 30. Juli 
1992 (BGBL I S. 1405), 

10. des § 4 Abs. 1 Satz 2 des Spielbankgesetzes NW, 

11. des § 29 a Abs. 2 des Berlinförderungsgesetzes in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 2. Februar 1990 
(BGBL I S. 173), zuletzt geändert durch Gesetz vom 
25. Februar 1992 (BGBL I S. 297), 

12. des § 20 des Berlinförderungsgesetzes, 

13. des § 9 des Investitionszulagengesetzes 1991 vom 
24. Juni 1991 (BGBL I S. 1322). geändert durch Gesetz 
vom 25. Februar 1992 (BGB!. I S. 297). 

14. des § 6 des Stahlinvestitionszulagengesetzes vom 
22. Dezember 1981 (BGBL I S. 1523), zuletzt geändert 
durch Gesetz vom 19. Dezember 1985 (BGBL I S. 2436). 

15. des § 164 Satz 1 des Steuerberatungsgesetzes in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 4. November 1975 
(BGBL I S. 2735). zuletzt geändert durch Gesetz vom 
25. Februar 1992 (BGBL I S. 297), 

16. des § 131 Abs. 3 des Gesetzes über Ordnungswidrigkei­
ten in der Fassung der Bekanntmachung vom 19. Fe­
bruar 1987 (BGBL I S. 602). zuletzt geändert durch Ge­
setz vom 28. Februar 1992 (BGBL I S. 372), 

zu 6. bis 11. jeweils in Verbindung mit § 387 Abs. 2 Satz 1 
und 2 sowie § 409 Satz 2 der Abgabenordnung. zu 12. bis 15. 
jeweils in Verbindung mit § 387 Abs. 2 Satz 1 und 2 der 
Abgabenordnung. zu 16. in Verbindung mit § 409 Satz 2 der 
Abgabenordnung und zu 3. bis 16. jeweils in Verbindung 
mit § 1 der Verordnung über die Ermächtigung des Finanz­
ministers zum Erlaß von Rechtsverordnungen im Bereich 
der Finanzverwaltung vom 14. Juli 1987 (GV. NW. S. 270), 

wird verordnet: 

Artikel I 

Die Verordnung über die Zuständigkeiten der Finanzämter vom 16. Dezember 1987 (GV. NW. S. 450), zuletzt geändert 
durch Verordnung vom 23. Dezember 1991 (GV. NW. 1992 S. 16). wird wie folgt geändert: 

1. Die Anlage 1 wird wie folgt geändert: 

a) Die lfd. Nummer 2.5 erhält folgende Fassung: 
,,2.5 Finanzamt Bergisch Gladbach Vom Rheinisch-Bergischen Kreis die Stadt Bergisch Gladbach 

in Bergisch Gladbach und die Gemeinden Kürten, Odenthai. Overath und Rösrath", 

b) die laufende Nummer 2.18 erhält folgende Fassung: 
,,2.18 Finanzamt Köln-Ost Von der Stadt Köln der Stadtbezirk Kalk ohne die Stadtteile 

in Köln Brück. Ostheim und Rath/Heumar und der Stadtbezirk Mülheim", 

c) als lfd. Nummer 2.19 wird eingefügt: 
,,2.19 Finanzamt Köln-Porz 

in Köln 
Von der Stadt Köln der Stadtbezirk Porz und die Stadtteile Brück. 
Ostheim und Rath/Heumar". 

d) die bisherigen lfd. Nummern 2.19 bis 2.25 werden die lfd. Nummern 2.20 bis 2.26, 

e) die neue lfd. Nummer 2.20 erhält folgende Fassung: 
.. 2.20 Finanzamt Köln-Süd Von der Stadt Köln der Stadtbezirk Rodenkirchen und die Stadt-

in Köln teile Klettenberg und Sülz". 

2. Die Anlage 2 wird wie folgt geändert: 

a) In der lfd. Nummer 2.3 Buchstabe a) werden in Spalte 3 die Worte .. soweit dieser Teile des Rheinisch-Bergischen 
Kreises umfaßt oder" gestrichen. 

b) in der lfd. Nummer 2.10 Buchstabe a) wird in Spalte 3 hinter dem Wort .. Köln-Ost," das Wort "Köln-Porz," eingefügt, 

c) in der lfd. Nummer 2.10 Buchstabe b) wird in Spalte 3 hinter dem Wort "Köln-Ost," das Wort "Köln-Porz," eingefügt, 

d) in der lfd. Nummer 2.11 Buchstabe a) erhält Spalte 3 folgende Fassung: 
"Bezirke der Finanzämter Köln-Altstadt, Köln-Nord, Köln-Ost, Köln-Porz, Köln-Süd, Köln-West, 
Bezirk des Finanzamts Köln-Mitte, sowie nicht lfd. Nr. 2.3 zutrifft, 
für alle Fahrzeuge der Deutschen Bundespost und der Deutschen Bundesbahn mit Standort im Land Nordrhein­
Westfalen", 

e) in der lfd. Nummer 2,11 Buchstabe c) wird in Spalte 3 hinter dem Wort "Köln-Ost," das Wort "Köln-Porz," eingefügt, 

f) in der lfd. Nummer 2.12 in Spalte 3 wird hinter dem Wort "Köln-Ost," das Wort "Köln-Porz," eingefügt. 

g) in der lfd. Nummer 2.14 in Spalte 3 wird hinter dem Wort "Köln-Ost," das Wort "Köln-Porz," eingefügt. 
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3. Die Anlage 3 wird wie folgt geändert: 

a) In der lfd. Nummer 2.4 Buchstabe e) wird in Spalte 3 hinter dem Wort "Köln-Ost," das Wort "Köln-Porz," eingefügt, 

b) in der lfd. Nummer 2.5 Buchstabe a) wird in Spalte 3 hinter dem Wort "Köln-Ost," das Wort "Köln-Porz," eingefügt. 

4. In der Anlage 4 lfd. Nummer 2.3 Buchstabe a) wird in Spalte 3 hinter dem Wort "Köln-Ost," das Wort ,,Köln-Porz," 
eingefügt. 

Artikel II 

Diese Verordnung tritt am 1. Oktober 1992 in Kraft. 

Düsseldorf, den 15. September 1992 

Der Finanzminister 
des Landes Nordrhein-Westfalen 

Heinz SchIeußer 

7861 
Verordnung 

über Zus~ndigkeiten für die Durchführung 
der Öisaatenstützungsverordnung 

Vom 1. September 1992 

Aufgrund des § 5 Abs. 3 Satz 1 des Landesorganisations­
gesetzes (LOG. NW.) vom 10. Juli 1962 (GV. NW. S. 421), 
zuletzt geändert durch Gesetz vom 14. Dezember 1989 (GV. 
NW. S. 678), wird nach Anhörung des Ausschusses für 
Landwirtschaft, Forsten und Naturschutz des Landtags 
verordnet: 

§ 1 

Zuständige Stelle nach § 2 der Verordnung über die Stüt­
zungsregeIung für die Erzeuger von Sojabohne.n, Raps­
und Rübsensamen und Sonnenblumenkernen (Ölsaaten­
stützungsverordnung) vom 18. März 1992 (BGBI. I S. 532) in 
der jeweils geltenden Fassung ist der Direktor der Land­
wirtschaftskammer als Landesbeauftragter. 

§2 

Diese Verordnung tritt am Tage nach ihrer Verkündung 
in Kraft. 

Düsseldorf, den 1. September 1992 

Die Landesregierung 
Nordrhein-Westfalen 

Der Stellvertreter 
des Ministerpräsidenten 

(L.S.) Herbert Schnoor 

Der Minister für Umwelt, 
Raumordnung und Landwirtschaft 

Klaus Matthiesen 

- GV. NW. 1992 S. 344. 

- GV. NW. 1992 S. 343. 

Verordnung 
über das Offenhalten von Verkaufsstellen 

für den 27. September 1992 
aus besonderem Anlaß für die Stadt Kleve 

Vom 15. September 1992 

Aufgrund des § 14 Abs. 1 des Gesetzes über den Laden­
schluß vom 28. November 1956 (BGBI. I S. 875), zuletzt ge­
ändert durch Gesetz vom 10. Juli 1989 (BGBI. I S. 1382), wird 
verordnet: 

§ 1 
Verkaufsstellen dürfen in der Innenstadt der Stadt 

Kleve am Sonntag, den 27. September 1992, in der Zeit von 
13.00 Uhr bis 18.00 Uhr geöffnet sein. 

§2 

(1) Ordnungswidrig handelt, wer vorsätzlich oder fahr­
lässig im Rahmen des § 1 Verkaufsstellen außerhalb der 
dort zugelassenen Geschäftszeiten offenhält. 

(2) Die Ordnungswidrigkeit kann nach § 24 des Ge­
setzes über den Ladenschluß mit einer Geldbuße bis zu 
1000 Deutsche Mark geahndet werden. 

§3 
Diese Verordnung tritt am Tage nach der Verkündung in 

Kraft. 

Düsseldorf, den 15. September 1992 

Die Landesregierung 
Nordrhein-Westfalen 

Der Stellvertreter 
des Ministerpräsidenten 

(L.S.) Herbert Schnoor 

Der Minister 
für Arbeit, Gesundheit und Soziales 

Rolf Krumsiek 

- GV. NW. 1992 S. 344. 
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